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 Diesen guten Wünschen aus 
der Pfadfinderbewegung — 

jung oder erwachsen —  
schließen wir uns gerne an. 
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UNSERE WEIHNACHTS-GUTE TAT 2023 

Seit Jahren ist die Weihnachts-Gute Tat ein fi-
xer Schwerpunkt in unserem Gilde-Jahr. Mit 
den Spenden, die ihr als Mitglieder unserer 
Zentralgilde großzügig bereitstellt, aber auch 
mit dem kleinen Überschuss aus der jeweiligen 
Jahresabrechnung können wir viel Gutes tun.  
Hier ein paar Beispiele: 

ABTEI DORMITIO, JERUSALEM 

Die Benediktiner vom Berg Zion in Jerusalem 
betreiben Schulen, Ausbildungsstätten und 
Pflegeeinrichtungen in Israel sowie im Westjor-
danland. Diese stehen den Mitgliedern aller 
Ethnien und Religionen zur Verfügung und sind 
ein wichtiger Beitrag zur Friedensbildung im 
Heiligen Land. Wir tragen auch dazu bei. 
 

 

 

 

 

 

 

Hier ist ein Auszug aus dem Dankschreiben der 
Mönche vom Zionsberg: 

 

 

 

 

 

 

 

         
oooo 

STEYLER MISSIONARE, ST. GABRIEL 

In der Stadt Mananjary im Osten der Insel 
Madagaskar führt der Orden ein Mädchen-
hostel für Schülerinnen aus ländlichen Ge-
bieten, die sonst keinen Zugang zu weiter-
führender Bildung hätten. Durch die Spen-
den können die Kosten des Aufenthaltes ge-
deckt werden. Unter den Mädchen sind 
auch Pfadfinderinnen, die sich selbst sozial 
engagieren und ihren Freundinnen helfen. 
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              SALESIANER DON BOSCO 

Die Salesianer Don Boscos sind entsprechend 
den Vorgaben ihres Gründers vor allem in der 
Kinder– und Jugendbetreuung tätig. In ihren 
Wohngemeinschaften werden Kinder in 

Fremdunterbringung als auch Flüchtlingskin-
der von 5 bis 14 Jahren betreut. 

Besonders wichtig sind die Wohngemeinschaf-
ten für geflüchtete Jugendliche zwischen 14 
und 18 Jahren, die in familienähnlicher Atmo-
sphäre beschäftigt und betreut werden. Damit 
werden sie von der Straße ferngehalten und 
bei der Ausbildung unterstützt. 

Dazu leisten wir mit unserer Spende gerne ei-
nen Beitrag. 
                        oooooooo 

 

STIFTUNG CONCORDIA 

Mit der Stiftung Concordia sind wir von der 
Zentralgilde gemeinsam mit der rumänischen 
NDGF schon seit vielen Jahren im Kontakt. Wir 
haben auch schon bei persönlichen Besuchen 
in Bukarest und Ploesti verschiedene Einrich-

tungen von Concordia besichtigt und mit den 
verantwortlichen Leiterinnen und Leitern ge-
sprochen. In den Tageszentren werden Kinder 
nicht nur mit einem Mittagessen, sondern vor 
allem beim Lernen unterstützt: So haben hier 
alle Kinder das letzte Schuljahr erfolgreich be-
standen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Republik Moldau ist die Situation der 
Kinder besonders trist. Viele der Eltern arbei-
ten im Ausland und überlassen die Kinder bes-
tenfalls den alten Großeltern oder oft sich 
selbst. Für diese Sozialwaisen sucht Concordia 
im Land Pflegefamilien, die auch Unterstüt-
zung für diese Aufgabe erhalten. So müssen 
die Kinder nicht aus ihrem Lebensumfeld ge-
rissen werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Bulgarien hat Concordia im letzten Jahr 240 
Kinder zu sportlichen Aktivitäten ermutigt, wie 
etwa Fußball, Klettern, Schwimmen oder 
Schach spielen. Die Gebühren für die Teilnah-
me werden durch unsere Spenden finanziert. 
Damit die Kinder teilnehmen dürfen, müssen 
sie allerdings nachweisen, dass sie regelmäßig 
zur Schule gehen. Die Teilnahme am Sport ist 
eine enorme Motivation, den Schulbesuch 
nicht zu vernachlässigen. Ein guter Ansatz, 
den wir gerne unterstützen.   
                           
                         ooooooooo 

 

Dies sind ein paar Blitzlichter auf unsere Gute 
Tat, die mit und durch unsere Partner aus-

schließlich Kindern und Jugendlichen zu Gute 
kommt. Euch allen herzlichen Dank und bitte: 

 

 Helft uns, weiter zu helfen! 
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                                                                                                                                                                           Hans  Slanec 

 



 

Hier einmal was Lustiges: 
Warum die gute Zusammenarbeit der Pfa-
dis mit uns älteren Gildepfadfindern so 
wichtig ist: 

Und die portugiesischen Pfadfinder zeigen 
uns, wie man nachhaltige Werbung ma-
chen kann, wenn man Kontakte zur Wirt-
schaft nützt. Hier versüßen die Pfadfinder 
den Leuten den Kaffee auf sympathische 
Weise. In der Zwischenzeit sind die Zu-
ckersackerl begehrte Sammelobjekte ge-
worden. Die portugiesischen Pfadfinder 
profitieren davon nicht nur ideell, sondern 
auch finanziell. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Jaffa, Israel, feiern die orthodoxen Pfad-
finder und die Gilde (CB) Weihnachten am 
6.1. zu Epiphanie. Mit Begeisterung wird 
das Fest vorbereitet und durchgeführt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Es geht auch friedlich, wie man sieht. 

AUS DER WELT DER GILDEN NATIONAL UND INTERNATIONAL 
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Aber auch im Autonomiegebiet der Westbank 
feiern die christlichen Pfadfinder das Weih-
nachtsfest: so wie hier in Bethlehem 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Im Hintergrund die Kirche mit der  
                    Geburtsgrotte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Arabische Pipes and Drums 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          „Palästina“ ist Mitglied in ISGF 

 2024 wurden die Feiern wegen Gaza abgesagt 
 

                          ooooo 

Die Pfadfindergilde Liechtenstein traf sich  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  bei der Pfadi-Hütte oberhalb von Schaan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         
       zum besinnlichen Jahresabschluss 
 

                           ooooooo 

Die Pfadi aus Bad Ischl halten das    Brauch-
tum ihrer Heimat lebendig 

Hier die Glöckler-Pass der Pfadis mit  
ihren kunstvollen und beleuchteten  

Tragegestellen 
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            Alle machen mit Freude mit 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                               
 

                             oooooo 

   
       Neues aus Kenia vom Viktoriasee 

Das „Internationale Kenia Pfadfinder Entwick-
lungs Projekt“ in Nyandiwa ist ein Beispiel für 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ 

Die Brunnen liefern gesundes Wasser und mit 
den Sonnenblumen wird die Bevölkerung mit 
wertvollem Öl versorgt. 
 

Die „PG Störtebeker“ aus Verden in Nieder-
sachsen lud wieder zu „Kohl und Pinkel“, dem 
traditionellen Winteressen, ein. 
Heuer waren im „Pfadfinderzentrum Hasen-
heide“ Mitglieder der „PG Markgraf Leopold“ 
mit dabei.  

  Grünkohl, Bratkartoffeln, Bauchfleisch, 
  Geselchtes und „Pinkelwurst“ - ein 

  norddeutsches Festessen. Dazu passt das 
folgende Gedicht: 

 

 



                   Zentraleuropa                                                Zentralgilde 

 

       Vladimir STRANSKY, JUNAK-CZ                       Johann SCHWENDTNER 

                  Ehem. Präsident 
                                                                                      Gerhard WINTER 

                                                                                                      
               Jan ADAMEC, JUNAK-CZ 

        Ehem. Internationaler Sekretär 
  

 

Allen unseren Geburtstagskindern wünschen 

     wir Gesundheit und viel Freude für das  
                      nächste Lebensjahr 

                   Ein herzliches Gut Pfad! 
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LIEBER 

GERHARD 
Die Zentralgilde 

Grüße, die uns zum Weihnachtsfest und 
für das Neue Jahr 2024 erreicht haben: 


